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^Bonnement:
Bei Branfo=SufteIlung per Soft:
Böbrlidb Br. 5. 70
§albjäf)rtidj „ 3. —

BuSlanb: mit Sortojufdbïag.

^orrefrcmbenjett
unb Beiträge in ben Sept finb
gefäfligft an bie S eb a i i o n ber

„©dbtueijer Çrauen^eitung" in
©t. ©allen ju abreffiren.

gtebaßfiott & ^etfa$
bon Brau ltfe ^onegger j. Bellenberg.
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©ie ^©^meijer Brauen=Seitung"

erlernt auf feben ©onntag.

ÄOf. poftamt« nttii SudjljttflMnttgen

nehmen Befüllungen entgegen.

3Jlotto: gmmev ftrebe jum ©anjen; — unb fannft Su fetber fein Oianjeê werben,
Sll§ btenettbeä ©lieb ferließ' ait ein ©anäeä Steh an.

&nfya£t&=^er%excfyn%
-mi88i+*-
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Fw„c,,-à
M. Gall-n.

ASonnement:

Bei Franko-Zustellung per Post:
Jährlich Fr. 5. 70
Halbjährlich „ 3. —-

Ausland: mit Portozuschlag.

Korrespondenzen

und Beiträge in den Text find
gefälligst an die Redaktion der

„Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen zu adressiren.

Redaktion ä- Mertag

von Frau Elise Honegger z. Fellenberg.

Znsertionspreis:
20 Centimes per einfache Petitzeile.

Jahres-Annoncen mit Rabatt.

Inserate oder Annoncen
beliebe man (franko) an die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung" in

St. Gallen einzusenden.

Ausgabe:
Die „Schweizer Frauen-Zeitung"

erscheint auf jeden Sonntag.

Alle Postämter und Suchhandlungeu

nehmen Bestellungen entgegen.

Motto: Immer strebe zum Ganzen; — und kannst Du selber kein Ganzes werden,
Als dienendes Glied schließ' an ein Ganzes Dich an.
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Ser fc&toeijerifdje ii{rmen=©rjiet)berein.
günf Grebben. h°<h- (©«Stufe.)
Steine SRotijen.
SRcjepte: Mittel gegen fdjmeTjtjciftre §aut

fdjwxeten unb Hühneraugen. — Sal Sßet»

nigen ber weißen Strohhüte. — üfrftbänme
gegen bie IRaupen ju frühen,

îlbgeriffene ©ebanfen. - Srieffaften. - gnferate.

Nr. 24.
Stutterbffi# unb Stnberpffege.
Silbet ©ornetien!
Säul gtalien — jur fRadjahmung.
Sie Serfätfdhung ber ©ewiirje.
Steine S-ottjem
Sie Monatlaröeiten im ©arten (guni).
^Ibgeriffene ©ebanfen. - Srieffaften. gnferate.

Nr. 25.
Sie Stutter unb ihre ärmlichen Richten.
„Sie ©egenfätje berühren fidj!"
Sie Serfätfchung ber ©eroürje. (S^lnfe.)
günf, mutierfoje Sinber!
Steine Sotijen.
9tbgeriffene ©ebanfen.
Söchter-gnftitui SBettt) 3tif«h in ©hur.
Sujaminenftettung »on Sebenêmittetbreifen.
SrieffaftenL — gnjerate.

Nr. 26.
©rjiehung iu üieftungsanftalten.
Sut ©efunbheitêbftegr.

Sie i8teigfa?uren at§ ©efunbheitêgefahr.
Sie ©alicbtfäure in Sahrung§mittetn.
Steine Sotijen.
Sftesepte : S^aumwotte in 3BoÏÏenftoffen ju ent»

becfen. — Bereitung tion iRofen'Sffenj. —

3iojen=@ffig. — Sirf^waffer.
3lbgeriffene ©ebanfen.
5ßrieffaften. — Siteratur. — gnferatc.

Nr. 21.
|jrauen='îtrbeit.
[Heber SMbcSen*©rpehung.
Ser neue ißcrbrau^äartifet „©cttutoib".
Steine Sotijen.
gür Sü«he unb Hau§hatt.
Sie ißftegemutter. (©ebicht.)
Sie Stonatearbeiten im ©arten (guti).
?tbgeriffene ©ebanfen. - SBrieffaften. - gnferate.

Nr. 28.
Ser sKrmeitaqt atâ SBo ISav^t öon ^Berufung.
Sie tteberbüröung ber ©ctjnlen mit höuötichen

Aufgaben.
um „brennenben" Sabitet be§ 5ltfohot.
a§ wir wollen.

Steine Sotijen.
Steine ©eridjte: ©töbeerjpeifc. — ©rie§= ober

2trbeit§fchu(en.
gür SBIumenfreunbinnen.
Steine Soüjen. — ißrieffaften. — gnferate.

Nr. 36.
jSdjtung, ghr grauen!
Ser Saturgenufe. (gortfetjung.)
©u«het, fo werbet gl)* finben — Stopfet an,

fo wirb ©uch aufgethan!
gür ben Hau§hatt: ©eibenftoffe.
SDßie man mit ©parfeife wajcht.
Steine Sotijen.
SBrieffaften — Soti^. — gnferate.

Nr. 37.
Ser Seu«h'-Huffrtt-
Ser Saturgemife. (gortfe^ung.)
Steine Sotijen.
giir bie Süi^e.
Sie Stonatäarbeiten im ©arten (©eptember).
©hrenmetbungen. — ülbgeriffene ©ebanfen.
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 38.
Sûuê 2öaifent)äufern unb !Rettung§anftatten.
Ser Saturgenufe. (Schtufe
©in SBergleich ber ©hefcheibungen mit ber

^ tBirthf«haft§3ahl
Sieiêbrei mit SBein. — ©eröfteter Stehtbrei. tne Sunft= unb grauenarbeit§f(hute.

9te.^epte : SBorajwaffer jum Hänbewafchen.
^tbgeriffene ©ebanfen. - SBrieffaften. - gnjerate.

Nr. 29.
©ine bringenbe Stahnung an ©Item.
©in gortfchrittêbilb.
©etluloib al§ Singerie.
Steine SRotijen.
gür Südje unb Haushält.
SBrieftaften. — gnferate.

Nr. 30.
©ine bringenbe Mahnung an ©Item. (6<fjtufe.)
Heber naturgemäfee £>eils unb SebenSweife.

(®on Dr. Sod.)
Sur Hebung ber öffentlichen ©itttichfeit.
Sdjmeijerifche SinbergartemSBerfamintung.
Steine 9lotijen.
gür Süche unb ^anê^aït.
tRejepte: SQtüdenftiche. — Seichte SButterbereD

tung. — grüchte im eigenen Safte ju fo«hen.

©in Sö«hter'gnftitut in ber franj. ©chweij.
©prudhsSi«htungen.
SBrieffaften. — 3töi§. — gnferate.

Nr. 31.
A)ie îtrmens©r,ûehung.
Sur Hebung ber öffentl. ©itttiihfeit (©«htufef)
Sie öffenttid)e weibtidje Sranfenpflege. "

Sie SRofenjeit!
Steine ttîotijen.
gür Sü«he unb Hau§hatl
SKejepte: 9tofen»Sa^et. — ©egen SBtafen an

ben güfeen.
Sa§ erfte gelbe SBIatt. (®ebi«^t.)
Sträufedjen au§ bem ©arten.
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 32.
Sie erfte fchweiprifehe SBerfammtung 0. Sinber»

gärtnerinnen unb Sinbergartenfreunben in
©t. ©alten,

lieber Sfltild^ unb Milchton fum.
Steine Sftotijen-
gür Sü«he unb ^auèï»alt ; Sirf«h«n einju»

müthen. — ©ettx^te Heibetbeeren.
31bgeriffette ©ebanfen.

Sur Sinbergartenfeier. (©ebicht.)
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 33.
SBtätter Oom Sßaume bei Sinbergartenl.
Heber Mitch unb Mitdjfonfum. (©dhlufe.)
®ie Miffiou ber grau.
Sgetehrenbel über bie Süöirfung ber ©pirituofen.
SBewahreu ber: Sebenlmittel bor bem Serberben.

gür ben Hü^h^-
Steine SRotijen.
Sie Monatlarbeiten im ©arten (Sttuguft).
gm ©b'ielfaale bei Sinbergartenl in ©t. ©aßen

am 1. unb 2. Suguft 1881

SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 34.
t
©in
©efunbhcttltehren.
Steine Sotijen.
gik ben Çwulhatt : Sßftaumen in ©fftg unb

©urten einjumacheu. — ©ine bittige ©lanj»
ftärfe.

fRejeptc: Sitt für Marmor unb SJXfabaftev. —
Sparifer Sßuhpuluer. — Sie Sertilgung bei
Hot3wurml aul Möbeln ic.

©hrennietbungen. — Sbgeriffene ©ebanfen.
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 35.
Ser SRaturgenufe.
Sttul Maifenhaufern unb fftettunglanftatten.

goh- SBcfTaucr, MatfenPater in ©t. ©atten. )C)er eilfte beutfi^e grauentag.
sin SE&ort über bie grau in gfalien. ' Sieine SRotijen.

©in jüngfter Sag.
Steine SJtotijen.
Offene SUntroort an bie Miffionärin.
"ttbgertfjene ©ebanfen. - SBrieffaften. - gnferate.

Nr. 39.
Ser Seud)=Huften- (gortfetjung.)
Ser fdjweijerifchc Serein für bal Möbchen»

fchulwefeii.
gür bas ungtüdtichc ©Int.
Steine Zotigen.
Sbgeriffene ©ebanfen.
Siterarifdjel: iß- S. SRofegger'l aulgewöhfte

©chrtften.
Unentgeltliche ©tettenoermilttung.
SBrieffaften. — gnjerate.

Nr. 40.
Aufruf jur Hülfe für ©Im.
,^Sie Sorffäfereien unb bie Sotflernährun0.a

^ochfd)ulen ober Sochfurfe?
Sie Sünbhöl3«hen.
Steine Soti^en.
3tbgeriffcne ©ebanfen.
Sltul ber Sraftfüche oon Henriette SaPibil.
Süd)er»Sefpred)ungen.
Unentgeltliihe ©tetlenPermitttung.
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 41.
in Mifeoerhättnife auf bem gelbe ber wetb»

lichen îtibeit.
Seettc Sortheite für bie Sü«l)e.

©ine ©rinnerung an bie fïlil^ltd^feit ber ge»

f«htoffenen Sratpfannen.
©in neuel ßidjt.
Ser Spfet ein Sahrunglmittel.
Steine SRotijen.
Sie Monatlarbeiten im ©arten (Dfto&er).
Sttbgeriffene ©ebanfen.
5tul ber Sraftfü«he Pon Henriette Saöibtl.
Süä)er=Sefprechungen. — gnjerate.

Nr. 42.
©in MifePerhältnife auf bem gelbe ber weib»

lidhen SKrbeit. (©^tufe.)
Sie MUch unb bereu Serwerthung.
Sur Sünbhotj'Sataniität.
Sur Stiege ber jef)weiter. ©peiiat»gnbuffrie.
Steine Sotijen.
Sirg' jeitig, Mäbchen, Seine fRofeu! (©ebi«ht.)
Sbgeriffene ©ebanfen.
Sttul ber Sraftfüche 2C.

Soüefte für ©tm.
UnentgeltHd)e ©tetlenoermittlung.
Srieffaften. — Citeratur. — gnjerate.

Nr. 43.
Sal jchöpferifche Seiu^P «"b feine Snwen»

bung int ßeben. ©tu Haubietement b«r

gröbettehu. (Son %. ©chuppe.)
©ffet Dbft!
Heber bte bejbnöern ©igenheitten bietet Sran»

fen uitb bal Setbalten ber Siegerinnen.

^Ibgeriffene ©eöanteu
Soltefte für ©Im.
Unentgeltliche ©tetlenoermittlung.
Srieffaften. — Literatur. — gnferate.

Nr. 44.
Sur Sulwanberunglfrage.
lieber bie befonbern ©igenheiten Pieter Sran=

fen ic. (ffortjehung;)
Sul Slßaifenhäufem unb SRettunglanftatten.
Sur Seleuchtunglfrage.
Sum H^niflerwerb.
Unentgeltliche ©tettenoermitttung.
Srieffaften. — gnferate.

Nr. 45.
Sur Sulwanberunglfrage. (gortfehung.)
Stumentefe aul bem ©arten bei Sormunb»

f^aftlwefenl. I.
Sranfenpftege. I.
Sficr ©eelen (®ebi«ht.)
Sial bie Mutter ihren îodjtern ^urn ßefen bietet.
SRul ber Sraftfü^e :c. - Srieffaften. - gnferate.

Nr. 46.
Stumentefe aul bem ©arten bei Sormunb»

f«haftlroefenl. II.
Sranfenpftege. II.
Satur unb ßeben.
Steine SRot^en.
SRejepte: Serbä^ttgel Sritifwaffer gefahrlol

ju machen. — Sal Anlaufen Pon ©über»
waaren ju Perhüten. — Sie Selinfeftion
oon Säborten.

Monatlarbeiten int ©arten (SRotoember).

Ser SiBaifenfnabe. (®ebi«ht.)
SHlal bie Mutter ihren SöchternjumSefenbietet.
Sitte an ebte grauenherjen
Unentgeltlidje ©tettentoermitttung.
Srieffaften. — gnferate.

Nr. 47.
te perfönti«he ^anblungSfähigleit.
vanfenpftege. III.
benlregefn für Miethlleute.

©rofeftäbtijcheS ©tenb.
Steine ^Jiotigen.

gür bte Süd)r ©efüttter ©ierfuchen. — ©e»

bämpfte! SÏBeifefraut.

Säbgeriffene ©ebanfen.
©hrenmetbungen.
Unentgeltiche ©tettenoermitttung.
Srieffaften. — gnferate.

Nr. 48.
Sie Siftoria » Sänftalt für arme Mäbchen tu

Stein=SÏBabem bei Sera.
Sranfenpftege. IY.
Sum ©<hutje ber Settutotb»2Bä}«he.
Steine SRotijen.

gür bie Sü«he: Sertan. — gingerfottatfehen.
5lbgeriffene ©ebanfen.

Sal hau^tttrthfchaftttdhe gahrbud) für 1882
(©dhweijerijcher grauenfatenber).

Unentgeltliche ©tettenoermitttung.
Srieffaften/^tebaftionefle ©rftörung. gnferate

:\ Nr. 49.
StBenn Sir ber Sob einriebe! raubet (®ebi«ht.)
Ste Siftoria »^Inftatt für arme Mäbchen in

Slein»2Babern bei Sern, (g'ortfetjung.)
©ine neue wohtthätige ©tiftung.
Sobelftvafe — ober nicht?
glcifeige Mütter — bequeme Sö«htet.
Sum Shema ber StenftbotensSRoth.
5tbgeriffene ©ebanfett.
SIBal bie Mutter ihren Söchtem pm Öefen bietet,

gnntge Sitte um Hülfe!
ncntgeUliche ©tettenoermitttung.
ebafflonette fRotij. — gnjerate.

Nr. 50.
ieSRothwenbigfeit bei tnebijtntfdhen ©tubiuml
für grauem
ie Siftoria SUnftirtt für arme Mähren m
Stein-StBabern bei Sern, (©chlufe.)

Swei neue Mi(cherhattung§»Methoben.
Steine SRotijen.

Haulwirthfchofttiihel.
Monatlarbeiten im ©arten (Sejernber).
îtbgeriffene ©ebanfen.
5lu§ ber Sraftfü^e oon H- 2)üütbtl.
öiteratifchtl. — Srieffaften. — gnferate.

Nr. 51.
Sur SRotij.
Slumcnlefe aul bem ©arten bei Sormunb»

fchaftlwefmi. III.
.Sur Säulmanberunglfragc.

f^Ser Sälfoholilmul unb bie grauen.
Haulwirthf(hafttt«heS: für ©tuben»Defen.

— ©egen Mottenfrtrfe in Sßotftermöbetn. —
SRauhe Haut ^er

gür bie geft»Süche.
Sän bie ungenannt fein wottenberr eblett ©eber
SEßeihnachtlgef(hente Pom' Süthermarft.
SBrieffaften. — gnferate.

Nr. 52.
„gn bie Hütten ber Ernten führt ©uere Steinen,

— üafei bort fie all rei«hel S^rtftïinb er»

fcheinen."

g riebe auf ©rben!
SRachahmunglwürbig — ©in Sorf«hlag.
Sur ©cfunbh'eitl»spffege.
Ser 5H(ohölilmul unb bie grauen, (©djtufe.)
gür bte Südhe : ©ûucen»©ffenj. — îtechte bai*

rif«he Sampfnubeln. — Santtte»©auce.
3lbgeriffene ©ebanfen.
2öcihttacht§gej<henfe oom Süchermarft.
©ine häulliche Setradjtung.
Srieffaften. — Safanjen»2tfte. — gnferate.

Schweizer Ircruen-Zeitung. — HZlutter für den Hüustichen Kreis.

Das Lüften der Betten.
Schützet die Vögel!
„Tarif für das Begrabenwerden."
Rezepte: Mittel gegen Kleider-Motten.
Abgerissene Gedanken.

Wahre Freundschaft. (Gedicht.)
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 18.
Das Schenken v. abgetragenenKlàrn au Arme.

àieNothwendigkeit einer vernunftgemäßen Um-
^ ' gestaltung unserer jetzigen Lebensverhältnisse.

Ein praktischer Vorschlag.
Die Schwalben als Herbst- und Frühlingsboten.

(Schluß.)
^Nebenverdienst für Frauen.

Aür den Haushalt.
Kleine Notizen.
Rezepte: Bereitung des Kölnischen Wassers.
Ehrenmeldung. — Abgerissene Gedanken.
Briefkasten. — Inserate.

à 19.
Ein paar offene Briefe an junge Mütter über

das Thema: Kindererziehung. (I. Die
Geschichte einer Erziehung.)

Oeffentliche Krankenpflege.
Etwas von der Nähmaschine.
Zur weiblichen Bethätigung auf dem Felde

des Wohlthuns.
Kleine Notizen.
Kleine Gerichte: Eiermehlmus.
An eine „arme Resi".
Abgerissene Gedanken. - Briefkasten. - Inserate.

Ar. 20.
Ein paar offene Briefe an junge Mütter. (Fort-

fetzung: II. Der Blick in die Zukunft.)
Eine schweizerische Email-Kochgeschirr-Fabrik.
Gehet hin und thuet deßgleichen!

Für den Haushalt.
Die Monatsarbeiten im Garten (Mai).
Kleine Notizen.
Fünf Treppen hoch. (Erzählung, in Liedern.)
Kollekte für die „arme Rest".
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 21.
Ein paar offene Briefe an junge Mütter. (Forts. :

III. Milde, Gleichmuth, Heiterkeit und Liebe

Auch Etwas zum Verschenken von abgetragenen
Kleidern.

Gedankenspäne einer Leserin vom Lande.

Der Dichter des Volkslebens in den Alpen.
Fünf Treppen hoch. (Fortsetzung.)
Abgerissene Gedanken.

Für die „arme Rest".
Briefkasten. — Inserate.

à 22.
Gedanken und Erfahrungen einer Mutter über

die Kindergarten-Frage.
Noch ein Wort über die Dienstboten-Frage.
Für den Haushalt.
Ueber das Abklären der Flaschenweine.
Kleine Gerichte: Fleischvögel. — Nachtisch.

Fünf Treppen hoch. (Fortsetzung.)
àîne Notizen.
Für die „arme Rest".
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 23.
Gedanken und Erfahrungen einer Mutter über

die Kindergarten-Frage. (Schluß.)
/Der Frauen Appell an den männlichen Ge-

> >rechtigkeitsfinn.
Zur Gesundheitspflege.
Der schweizerische Armen-Erziehverein.
Fünf Treppen, hoch. (Schluß.)
Kleine Notizen.
Rezepte: Mittel gegm schmerzhaste

Hautschwielen und Hühneraugen. — Das
Reinigen der weißen Strvhhüte. — Obstbäume

gegen die Raupen zu schützen.

Abgerissene Gedanken - Briefkasten. » Inserate.

Nr. 24.
Mutterpflicht und Kinderpflege.
Bildet Cornelien!
Aus Italien — zur Nachahmung.
Die Verfälschung der Gewürze.
Kleine Notizen.
Die Monatsarbeiten im Garten (Juni).
Abgerissene Gedanken. » Briefkasten. Inserate.

à 25.
Die Mutter unk ihre ärztlichen Pflichten.
„Die Gegensätze berühren sich!"
Die Verfälschung der Gewürze. (Schluß.)
Fünf, mutterlose Kinder!
Kleine Notizen.
Abgerissene Gedanken.

Töchter-Institut Betty Risch in Chur.
Zusammenstellung von Lebensmittelpreisen.
Briefkasten — Inserate.

à 26.
Erziehung in Rettungsanstalten.
Zur Gesundheitspflege.

Die Bleiglasuren als Gesundheitsgefahr.
Die Salicylsäure in Nahrungsmitteln.
Kleine Notizen.
Rezepte: Baumwolle in Wollenstoffen zu

entdecken. — Bereitung von Rosen-Essenz. —

Rosen-Essig. — Kirschwasser.
Abgerissene Gedanken.

Briefkasten. — Literatur. — Inserate.

à 27.
Frauen-Arbeit.
Aeber Mädchen-Erziehung.
Der neue Verbrauchsartikel „Celluloid".
Kleine Notizen.
Für Küche und Haushalt.
Die Pflegemutter. (Gedicht.)
Die Monatsarbeiten im Garten (Juli).
Abgerissene Gedanken. - Briefkasten. - Inserate.

Ar. 28.
Der Armenarzt als Vocksarzt von Berufung.
Die Ueberbürdung der Schalen mit häuslichen

Aufgaben.
um „brennenden" Kapitel des Alkohol,
as wir wollen.

Kleine Notizen.
Kleine Gerichte: Erdbeerspeisc. — Gries- oder

Arbeitsschulen.
Für Blumenfreundinnen.
Kleine Notizen. — Briefkasten. — Inserate.

Nr. 36.
Achtung, Ihr Frauen!
Der Naturgenuß. (Fortsetzung.)
Suchet, so werdet Ihr finden — Klopfet an,

so wird Euch aufgethan!
Für den Haushalt: Seidenstoffe.
Wie man mit Sparseife wascht.
Kleine Notizen.
Briefkasten — Notiz. — Inserate.

Nr. 37.
Der Keuch-Husten.
Der Naturgenuß. (Fortsetzung.)
Kleine Notizen.
Für die Küche.
Die Monatsarbeiten im Garten (September).
Ehrenmeldungen. — Abgerissene Gedanken.

Briefkasten. — Inserate.

Nr. 38.
Aus Waisenhäusern und Rettungsanstalten.
Der Naturgenuß. (Schluß
Ein Vergleich der Ehescheidungen mit der

Wirthschaftszahl
Reisbrei mit Wein. — Gerösteter Mehlbrei. Mne Kunst- und Frauenarbeitsschule.

Rezepte: Boraxwasfer zum Händewaschen.
Abgerissene Gedanken. - Briefkasten. - Inserate.

Nr. 29.
Eine dringende Mahnung an Eltern.
Ein Fortschrittsbild.
Celluloid als Lingerie.
Kleine Notizen.
Für Küche und Haushalt.
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 30.
Eine dringende Mahnung an Eltern. (Schluß.)
Ueber naturgemäße Heil- und Lebensweise.

(Von Dr. Dock.)

Zur Hebung der öffentlichen Sittlichkeit.
Schweizerische Kindergarten-Versammlung.
Kleine Notizen.
Für Küche und Haushalt.
Rezepte: Mückenstiche. — Leichte Butterberei-

tung. — Früchte im eigenen Safte zu kochen.

Ein Töchter-Institut in der franz. Schweiz.
Spruch-Dichtungen.
Briefkasten. — Avis. — Inserate.

Ar. 31.
>Die Armen-Erziehung.
Zur Hebung der öffentl. Sittlichkeit (Schluß,)
Die öffentliche weibliche Krankenpflege. ^
Die Rosenzeit!
Kleine Notizen.
Für Küche und Haushalt.
Rezepte: Rosen-Sachet. — Gegen Blasen an

den Füßen.
Das erste gelbe Blatt. (Gedicht.)
Sträußchen aus dem Garten.
Briefkasten. — Inserate.

Nr. 32.
Die erste schweizerische Versammlung v.

Kindergärtnerinnen und Kindergartenfreunden in
St. Gallen.

Ueber Milch und Milchkonsum.
Kleine Notizen.
Für Küche und Haushalt: Kirschen

einzumachen. — Gekochte Heidelbeeren.
Abgerissene Gedanken.

Zur Kindergartenfeier. (Gedicht.)
Briefkasten. — Inserate.

à 33.
Blätter vom Baume des Kindergartens.
Ueber Milch und Milchkonsum. (Schluß.)
Die Mission der Frau.
Belehrendes über die Wirkung der Spiritussen.
Bewahren der Lebensmittel vor dem Verderben.

Für den Haushalt.
Kleine Notizen.
Die Monatsarbeiten im Garten (August).
Im Spielsaale des Kindergartens in St. Gallen

am 1. und 2. August 188!
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 34.
1-

Ein
Gesundheitslehren.
Kleine Notizen.
Für den Haushalt: Pflaumen in Essig und

Gurken einzumachen. — Eine billige Glanzstärke.

Rezepte: Kitt für Marmor und Alabaster. —
Pariser Putzpulver. — Die Vertilgung des

Holzwurms aus Möbeln :c.
Ehrenmeldungen. — Abgerissene Gedanken.

Briefkasten. — Inserate.

Ar. 35.
Der Naturgenuß.
Aus Waisenhäusern und Rettungsanstalten.

' Joh. Wcllaucr, Waisenvater in St. Gallen. Wer eilfte deutsche Frauentag.
5in Wort über die Frau in Italien. ' Kleine Notizen.

Ein jüngster Tag.
Kleine Notizen.
Offene Antwort an die Missionärin.
Abgerissene Gedanken. - Briefkasten. - Inserate.

Ar. 39.
Der Keuch-Husten. (Fortsetzung.)
Der schweizerische Verein für das

Mädchenschulwesen.

Für das unglückliche Elm.
Kleine Notizen.
Abgerissene Gedanken.

Literarisches: P. K. Roseggcr's ausgewählte
Schriften.

Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 40.
Aufruf zur Hülfe für Elm.
/Die Dorfkäsereien und die Volksernährung."

Mochschulen oder Kochkurse?
Die Zündhölzchen.
Kleine Notizen.
Abgerissene Gedanken.

Aus der Kraftküche von Henriette Davidis.
Bücher-Besprechungen.
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 41.
in Mißverhältniß auf dem Felde der

weiblichen Arbeit.
Reelle Vortheile für die Küche.
Eine Erinnerung an die Nützlichkeit der

geschlossenen Bratpfannen.
Ein neues Licht.
Der Apsel ein Nahrungsmittel.
Kleine Notizen.
Die Monatsarbeiten im Garten (Oktober).
Abgerissene Gedanken.
Aus der Kraftküche von Henriette Davidis.
Bücher-Besprechungen. — Inserate.

Ar. 42.
Ein Mißverhältniß auf dem Felde der

weiblichen Arbeit. (Schluß.)
Die Milch und deren Verwerthung.
Zur Zündholz-Kalamität.
Zur Pflege der schweizer. Spezial-Jndustrie.
Kleine Notizen
Birg' zeitig, Mädchen, Deine Rosen! (Gedicht.)
Abgerissene Gedanken.
Aus der Kratlküche zc.

Kollekte für Etm.
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Literatur. — Inserate.

Ar. 43.
Das schöpferische Prinzip und seine Anwendung

im Leben. Ein Hauptelement der
Fröbellehre. (Von A. Schuppe.)

Esset Obst!
Ueber die besondern Eigenheitten vieler Kranken

und das Verhalten der Pflegerinnen.

Abgerissene Gedanken
Kollekte für Elm.
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Literatur. — Inserate.

Ar. 44.
Zur Auswanderungsfrage.
Ueber die besondern Eigenheiten vieler Kranken

ec. (Fortsetzung.)
Aus Waisenhäusern und Rettungsanstalten.
Zur Beleuchtungsfrage.
Zum Honigerwerb.
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 45.
Zur Auswanderungsfrage. (Fortsetzung.)
Blumenlese aus dem Garten des

Vormundschaftswesens. I.
Krankenpflege. I.
Aller Seelen! (Gedicht.)
Was die Mutter ihren Töchtern zum Lesen bietet.
Aus der Kraftküche rc. - Briefkasten. - Inserate.

Ar. 46.
Blumenlese aus dem Garten des

Vormundschaftswesens. II.
Krankenpflege. II.
Natur und Leben.
Kleine Notizen.
Rezepte: Verdächtiges Trinkwasser gefahrlos

zu machen. — Das Anlaufen von Silberwaaren

zu verhüten. — Die Desinfektion
von Aborten.

Monatsarbeiten im Garten (November).
Der Waisenknabe. (Gedicht.)
Was die Mutter ihren Töchtern zum Lesen bietet.

Bitte an edle Frauenherzen!
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 47.
ie persönliche Handlungsfähigkeit,
rankenpflege. III.
bensregeln für Miethsleute.

Großstädtisches Elend.
Kleine Notizen.
Für die Küche: Gefüllter Eierkuchen. —

Gedämpftes Weißkraut.
Abgerissene Gedanken.

Ehrenmeldungen.
Unentgeltliche Stellenvermittlung.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 48.
Die Viktoria-Anstalt für arme Mädchen in

Klein-Wabern bei Bern.
Krankenpflege. IV.
Zum Schutze der Celluloid-Wäsche.
Kleine Notizen.
Für die Küche: Berlan. — Fingcrkollatschen.
Abgerissene Gedanken.

Das hauswirthschaftliche Jahrbuch für 1882
(Schweizerischer Frauenkalender).

Unentgeltlich? Stellenvermittlung.
Briefkasten/Kedaktionelle Erklärung. Inserate

Ar. 49.
Wenn Dir der Tod ein Liebes raubet (Gedicht.)
Die Viktoria-Anstalt für arme Mädchen in

Klein-Wabern bei Bern. (Fortsetzung.)
Eine neue wohlthätige Stiftung.
Todesstrafe — oder nicht?
Fleißige Mütter — bequeme Töchter.
Zum Thema der Dienstboten-Noth.
Abgerissene Gedanken.
Was die Mutter ihren Töchtern zum Lesen bietet.

Innige Bitte um Hülfe!
nentgeltliche Stellenvermittlung,
edaktioneüe Notiz. — Inserate.

Ar. 50.
ie Nothwendigkeit des medizinischen Studiums
für Frauen.
ie Viktoria-Anstalt für arme Mädchen? m
Klein-Wabern bei Bern. (Schluß.)

Zwei neue Milcherhaltungs-Methoden.
Kleine Notizen.
Hauswirthschaftliches.
Monatsarbeiten im Garten (Dezember).
Abgerissene Gedanken.
Aus der Krastküche von H. Davidis.
LiterarischeS. — Briefkasten. — Inserate.

Ar. 51.
Zur Notiz.
Blumenlese aus dem Garten dos VormunV-

schaftswesens. III.
Zur Auswanderungsfrage.

^Der Alkoholismus und die Frauen.
Hauswirthschaftliches: Kitt für Stuben-Oefen.

— Gegen Mottenfraß in Polstermöbeln. —
Rauhe Haut der Hände.

Für die Fest-Küche.
An die ungenannt sein wollenden edlen Geber
Weihnachtsgeschente vom Büchermarkt.
Briefkasten. — Inserate.

Ar. 52.
„In die Hütten der Armen führt Euere Kleinen,

— Laßt dort sie als reiches Christkind
erscheinen."

Friede auf Erden!
Nachahmungswürdig! — Ein Vorschlag.
Zur Grfimdheits-Pfiege.
Der Ätkoholismus und die Frauein (Schluß.)
Für die Küche: Saucen-Essenz. — Aechte bai-

rifche Dampfnudeln. — Vanille-Sauce.
Abgerissene Gedanken.
Weihnachtsgeschenke vom Büchermarkt.
Eine häusliche Betrachtung.
Briefkasten. — Vakanzen-Liste. — Inserate.
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